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Mit Hochfürstlich &gt; Heßischen gnädigstem Privikgw.

1795'.!?

Jahr.

34 -

Stück.

Montag den 24ÜÜ August.

Ediktalvorladung.
^achbenahmter aus hiesiger Stadt gebürtige ausgetretene Engelhard Wilhelm wird hierdurch
ill edictaliter citirt, binnen ordnungsmäßiger Frist sich wieder allhier so gewiß einzufinden, als im

Imückbleibungsfall er zu gewärtigen hat, daß gegen ihn nach Maasgabe der gnädigsten Verord
nung vem ylen Febr. 1787 wird verfahren werden. Großalmerode denn. Aug. 1795.

6. H. Stadtgericht daselbst.

Vorladungen der Gläubiger.

1) Sämmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger des Mittelmüller Rohde von Oberkaufungen,
werden hiermit öffentlich vorgeladen, um in dem auf Dienstag den 27« Oktober ein für allemal
anberaumten Termin zu erscheinen, ihre Forderungen, in so weit es nicht bereits geschehen, zu
begründen, auch den Versuch der Güte so gewiß abzuwarten, als sie ansonsten mit ihren Ansprü
chen weiter nicht gehört, sondern gänzlich ausgeschlossen werden sollen. Cassel den 25. Julii »795.

8ürftl. Hess. Landgericht hiersetbst.
L) Diejenige, welche an der Vn lassenschaft des am ichten dieses dahier verstorbenen Hochfürstl. Hes-

sen-Caffelischen Geheimen Legationsraths und Gesandtschafts-Secretairs, Hrn. Johann Gottlob
Cläpius, gegründete Forderungen zu haben glauben, werben hiermit eingeladen, solche vor Aus
händigung der Erbschafts-Masse in einem hierzu von dato an auf 4 Wochen ein für allemahl ge-
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